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Der Enzthäler.
Anzeiger und UnlerhaltungsbLaU siir das Cusihal und dessen Umgegend.

Amtsblatt für ? öen ß>6er?amtsbezir ?k Weuenbüvg.
41. Jahrgang.

Nr . 126.  Neuenbürg,  Sonntag den 12 . August 1883.

^scheint Z»ie«stag, Donnerstag , Samstag L Sonntag . — Preis in Neuenbürg Vierteljahr!, 1 -4L io ^Z, monatlich 4o ^Z; durch die Post bezogen
im Bezirk vierteljährlich 1 -44 25 ^), monatlich 45 ^ ; auswärts  vierteljährlich 1 -4L 45 ^Z. — Jnsertionspreis die Zeile oder deren Raum 10

Amtliches.
Calmba  ch.

Mümi -Mm.
Wegen Reparatur -Vornahme ist das

Brückchcn über den Würzbach oberhalb der
Zimmersügmühle am kommenden Freitag
und Samstag den 17 . und 18 . Aug . d. I.
für Fuhrwerke und Fußgänger gesperrt;
die Kleinenzthalstraße kann somit nicht
passirt werden.

Den 10 . August 1883.
Schultheißenamt.

H ü b e r l e n.

S chw a n n.

Stamm->>. Ltkimhahattliaaf.
Am Freitag den 17 . August d. I.

Vormittags 9 Uhr-
Werden aus hiesigem Rathhause aus dem
Gemeindewalde im Aufstreich verkauft:

146 Stämme 1., II ., III . und IV . Kl.
mit 150 Fm .,

15 Gerüststaugen,
106 Rm . eichene und tanneue Prügel,

50 Rm . tanncne Rinde.
Den 9. August 1883.

Schultheiß
B o h l i n g e r.

Landwirthschnftliches.
Neuenbür  g.

laiidwirWafll. Lchriisamin.
Der pomolvgischc Wanderlehrer Herr

Fritzgärtner  in Reutlingen hat ein
praktisches Handbüchlein „Der Obstmost,
seine Bereitung und Kellerbehandlung"
verfaßt, welches bei der Verlagsbuchhand¬
lung von Wilhelm Langgut !) in Eßlingen
im Verlag erschienen ist.

Der Verkaufspreis betrügt 50
Den Mitgliedern des laudwirthschafb

lichen Bezirksvereins wird dasselbe durch
den Verein zum Preis von 40 L be¬
schafft werden , wenn die Bestellung im
Lauf des Monats August d. I . erfolgt.

Die Herrn Ortsvorsteher werden freund-
lichst ersucht , Bestellungen auf dieses
Büchlein, welches durch die beigegebeucn
Abbildungen besonders belehrend ist, ent¬
gegenzunehmen und die Bestellungen unter
Einsendung der Beträge (von Vereins¬
mitgliedern 40 von Nichtmitgliedern
50 möglichst bald an den Unterzeich
neten einzusenden.

Den 10 . August 1883.
Bereinsvorstaud

Nestle.

Primtmuhrichten.

Calmbach , 10 . August 1883.

Todes Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten geben wir die schmerz¬

liche Nachricht , daß unser lieber Sohn

im Alter von 14 Jahren nach 4-wöchigcm Krankenlager gestern
Abend 7 Uhr sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bitten
WilH . Wittmann , Holzhändler,

GatH . Wittmann , geb. Rentschler,
mit ihren beiden Kindern Caroline u . Robert.

Die Beerdigung findet Sonntag Mittags 2 Uhr statt.

Bieselsberg.

600 Mark
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus¬
leihen parat.

Gemeindepfleger Stephan.

n , ^

Rohe  /
Banmwoll-

tnche
und

Stuhl-
, ^ ßrcitone,
tuchc. >̂ ^ /schwarzen u.

farbigen
l ^ / Sammet

versendet in jedem
Maß zu Fabrikpreisen.

W k t t I i n F e n

Ungar Weine
weiß und roth , absolut rein in Gebinden
jeder Größe , dcsgl . in Flaschen empfiehlt

Illingen  Wtbg . A . Kivchnei ?.

exxxxxxxxxxxroOOOor

IVeuenIlÜI-F au>

kemi8ekt68UaarvnK « 8lIräkt.
Aussteuer-Artikel, Kleiderstoffe,

kleiciungsstüoke, Spererelen , kurrwaai -en.

«xxxxxxxxx
Neuenbü  r g.

Eine Parthie wollener u. baumwollener

Reifgarne
gebe , um damit zu räumen zu Fabrik¬
preisen ab.

W . Wö <k an der Brücke.

/Doolinieuni Mltveläa.
/ (Kacksen.) —IlöNsre IHLliMiiuIkj

/kür ll/Issokinsn- Ingvnisuro un<l/
/IVorllmeistsr. VorunterrieNt krei./

Wein-Versteigerung
Montag den 17 . September nächsthin

Mittags 12 Uhr
im Theatersaale des Saalbaues zu Neustadt
a . d. Hardt läßt Herr IIr Ferdinand

, Gutsbesitzer zu Neustadt und
Königsbach , folgende selbstgczogcnc Weine
versteigern:

20 000 Liter 1882er Königsbacher,
70 000 „ 1881erKönigsbacher,Rup-

pertsbcrger und Ncustadtcr , wo¬
runter einige Auslesen aus den
besten Lagen von Königsbach.

Proben am 20 ., 27 . August und vom
10. September ab täglich.

Verzeichnisse vom 20 . August ab.
Neustadt , Hardt , 6 . Aug . 1883.

Wolffhügcl , k. Notar.

iv allen drössen unä Qualitäten , einxüsblt
ckaü . Neslr.

Neuenb ü r g.

Pich-, N»ß- «. Schmi«k-MM
Mittwoch , 13 . August.
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Kronik.
Deutschland.

Berlin , 10 . Aug . Kaiser Wilhelm
ist heute um 8 ' /« Uhr früh wohlbehalten
auf der Station Großbeercn eingetroffen
und begab sich zu Wagen nach Schloß
Babelsberg.

In der letzten Reichstagssession hat
der Reichskanzler einen Handelsvertrag mit
Mexiko  ermöglicht und durch denselben
die Amerikaner zu Gunsten des deutschen
Handels aus dem Felde geschlagen, einen
Handelsvertrag mit Serhien  herbei¬
geführt und dadurch Oesterreich gegenüber
für die deutschen Interessen die größten
Vortheile erlangt , in Spanien  dasselbe
glückliche Ergebniß dem englischen Rivalen
gegenüber glücklich erreicht . Es ist endlich
im Wesentlichen der alte Handelsvertrag
mit Italien  erneuert worden . Wir
sollten meinen , daß das in einer kurzen
Spanne Zeit Resultate sind, wie sie keine
andere Nation aufzuwcisen hat.

«S . M .)
Erfurt  ist die erste große deutsche

Stadt gewesen, die sich zur Reformation
bekannte , und trotz aller Noth und Be-
drängniß mit Zähigkeit an ihr festhielt.
Ist auch die neue Lehre von Wittenberg
ausgegangen , hat Luther dort auch die
welterschütternden Thesen an die Kirchen-
thüre geschlagen, so darf sich doch Erfurt
stolz die Stadt nennen , in der Luther als
Mönch sich mit dem heiligen Eifer für
seine reformatorische Lehre erfüllte . Zur
Zeit der Reformation bekannte sich Erfurt
enthusiastisch zur neuen Lehre und heute
noch ist es eine überzeugungstreue , frei¬
sinnige , protestantische Stadt . Die Feier
des Lutherfestes in dieser Stadt hat daher
eine zündende Aufnahme , eine glänzende
Verwirklichung gefunden.

München,  7 . Ang . In der gestr.
Generalversammlung des Holzhändler¬
vereins erstattete der Referent Steinbeis
aus Brannenburg Bortrag über die Tarif¬
frage . Derselbe führte aus , daß der einheit¬
liche 30 Pfennigtaris per 10 Tonnenkilo¬
meter durch Verfügungen einzelner Staats¬
bahnverwaltungen durchbrochen worden sei,
und stellte sodann Namens des Ausschusses
den Antrag , es sei bei den betr . Stellen
anzustreben , daß im internen wie auch im
externen Verkehre der Satz von 0,27 per
10 Tonnenkilometer sowohl für Rundholz
wie für Bretter zur Annahme gelange.
Der Antrag wurde einstimmig angenommen
und die Vorstandschaft ermächtigt , den Be¬
schluß bei der maßgebenden Stelle in Vor¬
schlag zu bringen.

Straßburg,  9 . August . Gestern
gegen 8 Uhr verspürte man in Häusern
am Kronenburger Ring eine kurze aber
heftige Erschütterung . Fenster und Thüren
klapperten , ohne daß jedoch ein Schwanken
des Bodens beobachtet wurde . Um dieselbe
Zeit wurde in der Sellosgasse gleichfalls
eine heftige , 2 Sekunden dauernde Erd¬
erschütterung verspürt . Man will dabei
beobachtet haben , daß die Bewegung von
Nordwest nach Südwest erfolgte . Auch
hier sollen die Fenster geklappert , die
Schränke gekracht und dabei der Fußboden
im 3. Stockwerk gezittert haben.

Heidelberg,  7 . Aug . In verflossener
Woche wurden eine Anzahl Töpfer vor

hiesigem Schöffengericht wegen Vergehen
gegen das Nahrungsmittelgesetz dcßhalb
vernrtheilt , weil sie Geschirre so mangel¬
haft hergestellt hatten , daß dieselben beim
Behandeln mit verdünnter Essigsäure aus
der angewandten Bleiglasur reichlich Blei¬
oxyd abgcben , dessen Gefährlichkeit beim
Genüsse , wenn solche Geschirre zum Auf¬
bewahren oder Bereiten saurer Speisen
oder Flüssigkeiten dienen , durch den an¬
wesenden ärztlichen Sachverständigen kon-
statirt wurde . Die Geschirre zeichneten
sich meistens durch die neuerdings sehr
beliebte chokoladebraune Farbe aus.

In letzter Zeit wurden in Pforzheim
und Umgebung wiederholt falsche Ein¬
markstücke  ausgegeben.

Württemberg.
Am 25 . Juli d. I . fand unter dem

Vorsitze des Präsidenten der General¬
direktion der Staatseisenbahnen Herrn
v. Böhm eine Sitzung des Beiraths der
Berkehrsanstalten  statt , in welcher d«r
Eisenbahnfahrplan für den Winter¬
dienst 18 83/84  berathen wurde . Aus
den Verhandlungen entnehmen wir:

W i l d b a d — P f o r z h c i m.
Die K. Generaldirektion hat in Aus¬

sicht genommen , auf dieser Strecke den
Fahrplan ähnlich dem vom Winter 1882/83
mit folgenden Aenderungen einzurichten:

a) der Personenzug Nr . 137,
im Winter 1882/83:

ab Pforzheim 8.55 Vorm .,
an Wildbad 9 .57 „

wird gemischter Zug und erhält
folgenden Kurs:

ab Pforzheim  9 .45 Vorm .,
an Wildbad  11 .30 „

b) der Personenzug Nr . 140,
im Winter 1882/83:

ab Wildbad 12 . 5 Nachm .,
an Pforzheim 1. 0 „

verkehrt wie im Sommer 1883:
ab Wildbad  12 .40 Nachm .,
an Pforzheim  1 .30 „

e) Zug 667 im Winter 1882/83:
ab Pforzheim 6.30 Nachm .,
an Wildbad 8. 5 „

wird als Personenzug gefahren:
ab Pforzheim  7 . 5 Nachm .,
an Wildbad  8 . 5 „

Bon einem Mitglied wurde bemerkt,
das Fahrplanprojekt entspreche den Wün¬
schen der betheiligten Bevölkerung beinahe
vollständig ; *) nur in einem Punkt werde
eine Abweichung gewünscht . Es sollte
nämlich der Zug 668 s, vom 15 . Oktober
bis letzten Februar als Personenzug mit
Abgang ans Wildbad etwa um 6.30 Vorm .,
Zug 668 b bezw. 144 dagegen den ganzen
Winter hindurch als gemischter Zug mit
Abgang aus Wildbad um 4 .30 Abends
geführt werden.

Zugesagt wurde , die Berücksichtigung
dieses Wunsches **) in Erwägung zu
ziehen.

*) Dieser Entwurf entspricht zu n b u . e d->n
in der Eingabe aus dem Ensthal enthaltenen , auch
im „Enzthäler " Nr . 95 v. 19. Juni veröffent¬
lichten Wünschen.

Es ist dies der im „ EnzthSler " Nr . 144
v . 22 Juli nachträglich ausgesprochene Wunsch.

Für diese Rücksichtnahme kann das lchizthal
der Kgl . Generaldirektion wieder nur dankbar
sein.

Der Herr Vorsitzende machte noch da¬
rauf aufmerksam , daß die K. General¬
direktion der Postenmnd Telegraphen gegen
die projektirte Späterlegung des Personen-
zngs Nr . 137 unter gleichzeitiger Ver¬
wandlung desselben in einen gemischten
Zug das Bedenken erhoben habe , daß auf
diese Weise die Postsachen von den Abend-
und Nachtzügen zu spät nach Wildbad ic.
kommen. Da die Verwandlung dieses Zugs
in einen gemischten Zug nothwendig sei,
wenn den übrigen Wünschen der Bevöl¬
kerung des Enzlhals Rechnung getragen
werden wolle , so werde sich die Früher-
lcgung des betreffenden Zugs allerdings
empfehlen , um auch die Interessen der
Postverwaltung zu berücksichtigen , was
von einem Mitglied befürwortet wird.

Eine Erinnerung hiegegen wurde nicht
gemacht.

Stuttgart,  8 . Aug . Wie wir ver¬
nehmen , ist kürzlich der Entwurf eines
Gesetzes, betreffend die Kirchengcmeinde-
und Shnodalordnung für die evangelische
Landeskirche , sowie der Entwurf eines
Gesetzes , betreffend die Vertretung der
katholischen Pfarrgemeinden und die Ver¬
waltung ihrer Bermögensangclegenheiten,
dem Präsidium des ständischen Ausschusses
zur weiteren Einleitung übergeben worden.

(St .-Anz.)
Stuttgart,  10 . Aug . Gestern kamen

mit den Mittags - und Abendzügen die
Ferien ko lonisten  wieder zurück und
wurden auf hiesigem Bahnhof von Komite-
mitgliedern , den Eltern und Geschwistern
der Kinder und zahlreichen Freunden und
Nachbarn , namentlich aber Mitschülern,
die nach Hunderten zählten , begrüßt . Das
Aussehen der Kinder war ein recht gutes.
Die Wägungen derselben werden bald die
genauen Resultate ergeben.

Tübingen,  8 . Aug . Auf der gestern
im Revier Weil bei Schönbuch abgehaltenen
K. Hofjagd  wurden vier prächtige Edel¬
hirsche geschossen.

L auffen  a . N ., 9. Aug . Verflossenen
Samstag wurde hier der erste 1883er Wein
getrunken . Gewiß eine Seltenheit am
4. August . (W . Ldz.)

Ob ernieb cls  b a ch , 10 . Aug . An
der Kammerz des Ant . Krämer sind reife
Clevnertrauben.

Aus dem Jahresberichtder Handels- und
Gewerbekammern in Württemberg für das

Jahr 1882.
III.

Bauhandwerke . Die Berichte darüber
lauten fast übereinstimmend ungünstig . Das
Herabsinken der Geschäftsverhältnisse seit
beinahe 10 Jahren macht sich nach dem
Stuttgarter Bericht gegenüber von 1881,
wo die Landesgewerbcausstellung einen
erheblichen Aufschwung gebracht hatte , nur
um so bemerklicher. Die Preise der Maurer¬
materialien sind an der Grenze der Mini-
malsütze angekommen ; Die Holzpreisc be¬
haupteten sich auf der Höhe des Vorjahrs,
die Arbeitslöhne sind gegen 1873 um 10"/o
niederer und können keine Abmindcrung
mehr ertragen . Trotzdem gingen sie thcil-
weise auch im Vorjahr etwas zurück. In
der Arbeiterfürsorge ist mit der allgemeinen
Einführung ,der Versicherungsvcreine ein
unverkennbarer Fortschritt eingetreten . Die
fastallgemein imBaugewerbc aufgenommene
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Krankheits- und Unfallversicherung, mit
Entschädigung vom 1. Tage an. befriedigen
beide Theile. — Chemische Produktion.
Zin Salz meldet die K. Saline Friedrichs¬
hall sinkende Preise in Folge der ver¬
drängenden Konkurrenz, welche durch
wesentlich billigere Frachtsätze begünstigt
sei. Die Zündholzfabrik Schwenningen
erfreute sich eines sehr guten Geschäfts¬
ganges. Die Schießpulverfabrik Rottweil-
Hainburg konnte ihren Geschäftsbetrieb
wiederum ausdehnen. — Ucber den Kaffee-
Handel. Die Kammer in Heilbronn be¬
richtet: „Der Handel mit Kaffee war 1882
ein undankbarer. Ende 1882 stand gut
ord. Java in Holland auf 27 Cents gegen
3U/r Cents Ende 1881. Oood average
Santo» in Uavre auf Frs . 43. — gegen
Frs. 55. — Ende 1881, und fair Rio in
New-Uork8' /- Cents gegen 10'/» Cents.
Dieser bedeutende Rückgang ist nun seit
1879 von 48 Cents für gut ordinär Java
fast ununterbrochen ganz succcssivc vor
sich gegangen. Diese Thatsachc und obige
Zahlen sprechen deutlicher als der längste
Bericht." „Auch die Sucht des konsumiren-
den Publikums, seinen Kaffee direkt an
den Seeplätzen zu kaufen, beeinträchtigt in
etwas unseren Zwischenhandel. Massen¬
haft werden die marktschreierischenEm¬
pfehlungen Hamburger Händler und ihre
Postpakets von je 9 benützt. Daß un¬
sere Kaffeehändler bei ihren bedeutenden
Bezügen und rationeller Geschäftsbehand¬
lung zum mindesten dieselben Vortheile
bieten würden, kommt nicht in Betracht,
der blinde Glauben an diese sogenannten
direkten Bezüge bezahlt für geringere Waare
gerne die meistens zu hohen Preise. Es
kommen auf diesem Wege thatsächlich wieder
Sorten in den Verkehr, die unsere Zwischen¬
händler längst als zu gering und werthlos
aufgegeben haben."

Schweiz.
Gotthardbahn . Der große Gott-

hardtuuucl ist nun doppelspurig fertiggc-
stellt, und cs kreuzen sich seit einigen
Wochen täglich sechs Züge in demselben.

Ausland.
Paris,  9 . Aug. General Thibaudin

verfügte die Entlassung des Kontingents von
1878 und der zweiten Portion der Alters¬

klassê von 1881 vor dem Ablaufe ihrer
Dienstzeit.—Privatmeldungen ausSpanicn
lauten ziemlich bedenklich. Sie signalisiren
eine verstärkte republikanische Bewegung
auf mehreren Punkten und auch Carlistische
Unruhen im Norden als drohend.

Miszellen.

London,  4 . Aug. Im zoologischen
Garten wurde ein neues prachtvolles
Schlangen- und Reptilieuhaus erbaut und
gestern eröffnet. Die Uebcrsiedlung der
Bewohner des neuen Hauses war keine
leichte Aufgabe. Die Schlangen wurden
in starke Leinwandsücke getrieben und in
dieser Verpackung übertragen. Die Oeff-
nung der Säcke war dabei der schwierigste
Theil der Aufgabe. Die beiden Riesen¬
schlangen schoßen pfeilgeschwind hervor und
ließen die sich schnell flüchtenden Wärter
unbeachtet; dagegen erregte ihre neue Woh¬
nung anscheinend ihre Neugierde und Wohl¬
gefallen. Sie befühlten die Glasscheiben
und Wände mit ihren geschlitzten Zungen,
krochen mit ungewöhnlicher Lebhaftigkeit
herum und ringelten sich schließlich an
den im Ccntrum des Pavillons stehenden
Bäumen hinauf, vou wo sie nochmals
Umschau hielten. Eine Brillenschlange
stellte sich, als sie den Sack verließ, kerzen¬
gerade auf, blähte den Hals und machte
Miene, sich auf den erschrockenen Wärter
zu stürzen, der wie gebannt feststand und
durch einen rasch herbeigesprungenen Ar¬
beiter aus dem Hause und damit aus der
Gefahr gerissen wurde. Am meisten zu
schaffen gab der große Alligator, ein außer¬
ordentlich wilder und gefürchteter Geselle.
Man fesselte ihn mit Stricken, und band
ihm mit starken Schlingen den Rachen zu.
12 Männer trugen dann das Thier nach
dem neuen Hanse. Als man dort seine
Bande löste, begann der Alligator um sich
zu schlagen und hätte bestimmt ein Unglück
angerichtet, wenn seine Kieferladen nicht
noch zusammengebunden gewesen wären.
Wüthend stürzte er sich ins Wasser und
sank auf den Boden des Bassins nieder.
Nach einer Weile tauchte er jedoch, an¬
scheinend zum Frieden geneigt, wieder her¬
vor, legte den Kopf auf die Brüstung
und schien zu bitten, daß man ihm den
Maulkorb löse. Dies geschah denn auch

vermittelst eines auf einer langen Stange
befestigten Messers und sichtlich erleichtert
sank die Rieseneidechse, allerdings mit arg
zerschundcner Nase, ins Wasser zurück.

Ein Reisender, durch die Brutalität
einer reichen, aber rohen und ungebildeten
Gastwirthin gereizt, erwiederte auf deren
Grobheiten: „Es ist ein Glück, Madame,
daß Sie ihre Haube aufhaben, sonst würde
ich Sie für den Hausknecht gehalten und
gehörig durchgeprügelt haben.

Der berühmte Heim  in Berlin,
bekannt unter dem Namen „der alte Heim",
wurde einmal zu einer alten, sehr geizigen
Dame gerufen, die ihm klagte, daß sie an
den Augen leiden müsse, weil sie jeden
Gegenstand doppelt sehe. „Zählen Sie
recht oft Ihr Geld", sagte Heim trocken,
„das wird Sie sicher kuriren!"

Eine gescheidte Frau! „Sagen
Sic mir, ist es wahr, daß Ihre Gatitn
eine gelehrte Frau ist?" — „Nein, Gott
sei Dank! dazu ist sie zu gescheidt!"

_ iFl. Bl.)
Vorzügliche Zahntinktur.

Man mische' /? Loth Myrrhenessenz, Rs
Loth Quajactinktur und 2 Loth China¬
tinktur und reibe mit dieser Mischung
morgens nach dem Aufstehcn und nach
jedem Essen die Zähne ab.

W ä L h s e c.
Die Bitterkeit des Lebens zu versüßen,
Den Vorgeschmack der Freuden zu genießen.
Gab die Natur mit mütterlicher Huld
Zum ersten Paar  der Silben uns Ge¬

fühle.
Erstickt ihr sic im stürmischen Gewühlc
Unedler Leidenschaft, ist's eure Schuld.
Nicht immer ist dem unbedingt zu trauen,
Noch auf die Wahrheit seines Worts zu

bauen,
Der, wenn er meine letzten  rnfen hört
Sich öffentlich als guter Freund erklärt.
Das Ganze  findet ihr im Sachsenlande
Als Stadt , nah' au der schwarzen Elster

Strande.

Goldkurs der Staatskasse,lvcrwaltung
vom 8. August 1883.

20-Frankenftücke . . . 16 -ckL 18

4. KoKora-Histo äor Luivosouäou LmMto.
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Ur. Rentier Lrodtmann mit Oemablin,
Lerliu.

Ur. VerlaAsbuebbändler Uuekbardt mit
Lemablin, Rerlin.

Ur. Kitting, Kreisbaumst., DieburZ.
Ur. Kiwbaeber, Kaufmann, 2ürieli.
Ur. Ur. pllil. LrüMsmann m. Uemablin,

Köln.
Ur. Osterwald, Rentier, 8azn.
kri. LrügZemann.
Ur. VVeindel, Uxmnasiast, Karlsrube,
Ur. Lrandenburx , RrornierlieutenLNt,

Lerlin.
Ur. Rroprietaire Lurleliardt in. Kamilie

unck vienerseliakt, Lasel.
Ur. XiloZrapb Kramliauvrm. Oemablin,

Kürnber§.

Ur. Lrodtmann, Kaufmann, Rerlin.
Ur. Lronn, Kais. Konsul, Kort 8aid.
Kr. Rrivatier Loldenwvell init Kind,

8tuttgart.
Ur. Rrok. vr . Küllmann, 6r . Uiebtor-

kelcke.
Ur. Uzen, Restaurateur, Orsfeld.
Ur. Kbrismann, vr jur. mit Oemablin

und Köebterebeu, Klor/beim.
Ur. Uarppreebt , Uauptwaun, Ulm.
Ur. Riermann, Kabrileant, Lremen.
Ur. Lraun, Kaufmann, Ueilbronn.
Ur. Oebeimratb 8ipwann m. Oemablin,

Rerlin.
Ur. 8p6wann, Outsbosit̂ er, Winkel.
Ur. Rrivatier Uenn mit Krl. I'oebter,

Ueilbronn.
Ur. Reborst, Rentier, Wiesbaden.

Villa kalkensleln.
Ur. Rud. Kallem. Kamilieu. Ledienun§,

Antwerpen.
Kr. Kalle von da.
Kr. Uorn in. Kamilieu. Ledienung, Köln.
Kr. v. Loemble mit Krl. Kocbter, Laden-

Laden.
Ur. Rotbsebild, Köln.
Krl. Rotbsebild von da.
Ur Rrälat vr . v. 8eliinidt m. Krl. Klebte,

Älaiim.
Krl. 8elnnidt von da.
Ur. Donner v. Riellter mit Kamilie,

Kranlrfurt a. 7d.
Ki. Uollmann mit 8olin von da.
Kr. vittmar mit Kamilie, Ueilbronn.
Kreiberr v. Uazn m. Oem., 8tuttgart.
Ur. Uorn, Köln.



kr . Horn von Köln,
kr . Loaabarät, Larlerube.
kr . kfarrsr kabrieiu8, Orie8beim bei

krankfurt a. N.
krl . Rei88, Darmetaät.
kr . Luebbänäler kenninger m. Oem.

Keilbronn.
kr . Kaufmann Oreimunä mit kräulein

8eb>ve8ter, Köln.
Hi-. Herr)' in. krl . 8ebve8ter von äa.
krl . Kugel, Darm8taät.

k»8tIlLU8 rum Voil8eu
kr . kokert, kfarrer , N-elsebneureutb.
kr . v. keetel, Oberetlieutenant,Keuivieä.
kr . kbielmann, Kaufmann, Köln,
kr . Dominik, Lg.ufing.nu von (lg.
kr . 8iever8 m. Oemablin, Nainr.
kr . 8ebrvet2inger, keiäelberg.

6L8tbilU8 rur 8ouue.
kr . Kaufmann Lilienfeld mit Oemaiüin,

8oe8t.
kr . äenkel, Kaufmann, kamburg.
kr . Kentge8, Keilbronn,
kr . Rosenlöcber mit 8öbnen Frank¬

furt g. N.
kr . Lilienfeld m. 8obn, 8068t.
Ilr . krof. 8ebmiät m. koebter u. 8obn,

8tuttgart.
Ilr . v. Loemble, Baden-Baden.
Ilr . v. Löekmann von äa.

6a8tIlitU8 rum 8teru
Ilr . Kaufmann Leiter mit Familie und

Bedienung, 8tuttgart.
Ilr . kleiaeber m. kamilie u. Bedienung,

8tuttgart.
Rötel Leilevue.

Br. kauxtmann Igel, VVieabaäen.
krl . ^ rnoläine Igel von äa.
kr . Dr. keäemann mit kam., Berlin.
Br . küntrle , ^immermeieter, karlarube.
kr . Kie88 mit Kindern. Heilbronn.
kr . Nelbock von äa.
kr . kiacbbaber mit Kindern von äa.
Hr. Nmber, Kaufmann von äa.
kr . Lertba Weber von äa.
Ilr . 2abn au8 krankfurt a. LI.
Kr. Otto Weber, Verona,
kr . krof. kecker mit 8obn, Keilbronn,
kr . Kellermann, Kaufmann, Köln,
kr . Lanägeriebtexräeiäent von Wein-

eebenk m. krl . kocbter , 8tuttgart.
kr . kremierlieutenant krieäberg mit

kamilie, Wei88enburg, Bis.
krl . v. 8tutterbeim von äa.
kr . Ibl, Bauuvternebmer, 8tra88burg.
kr . Ibl, Kaufmann, klm.
kr . Binder mit Linä, Keilbronn.

kL8lkLU8 rum kübleii vruuueu:
Nr. 8taee^ m. kamilie, Bombay,
krl . k . Oaillouä, 8tuttgart.

kill» Bummel8dur8.
kreikr. Neckei v. kenmbacb, 8tuttgart.
krl . V. v. Denker von äa.
krl . N. Knappe von äa,
kr . Baronin v. Ruäbug, Ourlavä.
kr . Lertba Närklin, Stuttgart,
krl . Louiee Närklin von äa.
krl . 8teiner iü.krl . Scbvester ,Karl8rube.
kr . kabrikant La88ermanv m. Kindern

u. Bedienung, Nannbeim.
Naäame Orobe von äa.
kr . kabrikant kngelbarät mit kamilie

unä Bedienung von äa.

Villa lileiuerr.
krl . KIa88en, kamburg.
krl . Laur v. äa.
krl . Bo8a kenke , Mrnberg.
kr . Kaufmann Oaupp mit kamilie unä

Bedienung von äa.
kr . kkekgen, Oöln.
krl . NetNer in. Läg. , krankfurt a. N.
kr . Direktor Le88ler, k88lingen.
krl . Beidbranä, 8tuttgart.
kr . 8arre , Berlin.
kr . Kaufmann 8pon8el mit Oemablin,

kanau.
kr . v. Wuaov, Oeneral, Darm8taät.
kr . v. Wuaoiv, 8tuä. zur. Narburg.
kr . 8ebulimaeber, kaukm. ku8kireben.
kr . Becbteanivalt Dr. Regeneburger m.

Kindern, Karl8rube.
kr . Dr. Krail8beimer m. krl . kocbter

unä Bedienung von äa.
Villa Noiir.

kr . kofmu8iku8 Nobr mit kamilie unä
Bedienung, karlerube.

kr . 8cbilling mit köebtereben unä Be¬
dienung von äa.

krl . k >8a Hanke von äa.
kr . koneul karoiv w. Oem., 8tettin.
krl . kmma Lauer, karlarube.
krl . Natbiläs Vrbeiät von äa.

Villa 8edattbaiäe» :
kr . 8taat8ratb Brot. v. Bens: in. kam.

unä Bedienung 8t. keter8burg.
Villa 8cli» e8teriil>vf.

kreifräulein Lliee u. Vnna v. kleuägen
mit Bedienung, karlarube.

kr . Oberpfarrer keu m. krl . 8cbve8ter,
Bonn.

Laroneeee Laube, Livland,
krl . Orimm von äa.

Villa Waläeek.
kr . Oommer̂ienratb 8ebieämâ er mit

Bedienung, 8tuttgart.
kr . Rentier Demeuae mit kamilie unä

Bedienung, Vacben.
kr . Rentier 8uermonät mit kamilie und

Bedienung von äa.
Villa Mieuberg:

Naä. Nüeer mit kamilie unä Bedienung,
Lrü88el.

8ebultlieiss unä k . Laäin8xektor Leuttor.
kr . Baron v. Reiecbaeb, Rittmeieter,

8tuttgart.
krl . v. OIa86napp, Oannatatt.
kr . Dellenbaugb, Obikago.
krl . Dellenbaugb von äa.
Nr . Orex von äa.
kr . Lanägericbt8ratb kblanä m. Dem.

unä krl . Locbter, keilbrovn.
Xs.ukins.nn Lrosius:

kr . keuberg m. Oemablin, 8tuttgart.
kr . Dörr, kabrikant m. 8öbveben, 8tutt-

gart.
kr . 8ebleieb6r, Kaufmann, kkor̂ beim.
kr . Out8b68it:r6r kauedranä m. kicbte,

V̂ ie8baäen.
kr . krivatier Loläenvveek mit kamilie,

8tuttgart.
kr . krivatier kenn mit kocbter , Keil¬

bronn.

kksrror Ilsrtter:
krl . kicbte, 8tuttgart.

Rolr, XunstmüIIer:
krl . 0. Oblzi, 8an Remo.
krl . k . Obi)' von äa.

äsbann XuII, R p̂eer:
kr . Rittwei8ter Len/inger mit kamilie

und Bedienung, kuävigaburg.
kr . Oro88bänäler 8cbulimaeberm. kam.,

^ngaburg.
kr . Naeklot, Karl8rube.
2 krl . 8aurmann, Daubenbeimb. Binger¬

brück.
kr . krof. Lröbmer mit kamilie unä Le-

äienung, 8tra88burg.
Ulbert Kürbis:

kr . Direktor ki8cber m.kamilie, 8tra8s-
bnrg.

Xsrl Xrieär. Xaebsr:
kr . kagel , Out8aämini8trator, Luääin.
kr . keilner mit kamilie unä Bedienung,

Kaufmann, 8tuttgart.
kr . klokke mit kamilie, krankfurt a/V.
kr . 8trau88 von äa.
kr . 8ebell6ll2, k . kelegr .-änap., Köln,
kr . Vnna kabkiger m. 8obn, keebingen.

Dr. ineä. Nülberger:
krl . Berg, 8tuttgart.
krl . v. 8oäen, Laalingen.
kr . 8taat8ratb v. Bitter m. Oemablin

unä krl . kocbter, 8tuttgart.
kr . keber , London.

Xorstväebter Norloek:

kr . krälat v. Ner2 mit Oemablin, 8tutt-
gart.

kr . k ^äia Nerr , Wien,
krl . kaakb , Keilbronn,
kr . keäerfabrikant Oegelamannm. kam.

kreurmaeb.
Dreber kkeilksr:

kr . Oberbibliotbekar krof. Dr. Barack
in. kamilie und Bedienung, 8tra88-
burg.

kr . Reinmutb, kauptlebrer , Ra8tatt.
Lteiubauer Pfeiffer:

kreifrau v. Röder, Rastatt.
äulis 8eutsr )Vtv. :

kr . kniv6r8ität8«iuä8tor 8edmiät, 8tras8-
burg.

kr . Kaufmann kngler , 8tuttgart.
kr . Waliacbmillerm. Kind, 8ebvveinfurt.
kr . koatäirektor kaporte mit kamilie,

Liebrieb.
Kaufmann tValämann:

kr . Dr. Lilbnger, 8cbv. Kall,
krl . König, kaape.
kr . 2e8eb, äuwelier, 8tuttgart.
krl . Nargaretba ke8cb von äa.
krl. Nar/ollk, 8tra88burg.
kr . Rudi von äa.

Küfer tValämann:
krl . v. keiäeloik, 8tuttgart.
krl . Vinjo von äa.

8effnsläer 2ibolä:
kr . Obergkell, Oonäitor, Vaibingen a/knr.
kr !. Netriger, 8tuttgart.
Naäame Olere, keuckätel.
kr . Bob, Kaufmann, krankfurt a./N.

Den 9. ^ uguat 1883.
Der Kgl. Baä-In8pektor.

L e u t t e r.
Redaktion, Druck und Verlag von Jak. Meeh  in Neuenbürg.
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